
Arbeitsagentur und Jobcenter:
Teilnehmer  können  ab  März
Weiterbildungskurse  im
Internet bewerten
Am 10. Februar trafen sich die Bildungsträger gemeinsam mit
den Arbeitsmarktexperten der Agentur für Arbeit Hamm und des
Jobcenters Kreis Unna. An der Gesprächsrunde nahmen rund 50
Personen diverser Bildungsträger aus Hamm, dem Kreis Unna und
der Umgebung teil.

Claudia  Hermsen,
Geschäftsführerin
Operativ  der
Agentur für Arbeit
Hamm.  Foto:
Nathalie  Neuhaus

Ein stabiler Arbeitsmarkt mit einem gleichzeitig immer weiter
zunehmenden  Bedarf  an  Fachkräften  bietet  gute
Rahmenbedingungen  für  die  Themen  Aus-,  Fort-  und
Weiterbildung. Die Agentur für Arbeit Hamm und das Jobcenter
Kreis Unna stellten hierzu in einem Bildungsträgergespräch die
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arbeitsmarktlichen Hintergründe dar und gaben einen Ausblick
auf das Jahr 2017. „Die vergangenen zwei Jahre haben dafür
gesorgt,  dass  sich  die  Situation  und  die  Chancen  auf  dem
Arbeitsmarkt  verändert  haben.  Bedingt  durch  den  Zuzug
geflüchteter  Menschen  wird  die  Arbeitslosigkeit  steigen  –
besonders  im  Helferbereich“,  erklärt  Claudia  Hermsen,
Geschäftsführerin Operativ der Agentur für Arbeit Hamm. „Aber
es entstehen auch neue Chancen. Der Bedarf der Unternehmen
nach  gut  ausgebildeten  Fachkräften  wird  in  bestimmten
Wirtschaftszweigen weiter zunehmen. Umschulung, Weiterbildung
und Ausbildung geben Arbeitslosen damit die Möglichkeit, sich
erfolgreich in den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Hierbei
sind die örtlichen Bildungsträger ganz entscheidende Partner
für uns.“

Neben  der  Situation  auf  dem  Arbeitsmarkt  und  der
bildungsbezogenen Planung der Agentur und des Jobcenters für
2017  wurden  den  Bildungsträgern  mehrere  Neuerungen
vorgestellt. In dem Portal „Kursnet“ (ein Online-Portal der
Bundesagentur für Arbeit mit sämtlichen örtlichen Angeboten
für berufliche Aus- und Weiterbildung) wird ab März 2017 eine
Sternebewertung  für  mehr  Transparenz  im  „Dschungel“  der
verschiedensten  Bildungsangebote  sorgen.  Die  Teilnehmenden
können dabei die Kurse nach verschiedenen Kategorien bewerten.
Zusätzlich  werden  Eingliederungserfolge  bereits  erfolgter
Bildungsmaßnahmen  abgebildet.  Weiterbildungsinteressierte
haben dadurch eine Orientierung bei der Suche nach dem für sie
passenden  Angebot.  Die  Bildungsträger  erhalten  Feedback  zu
ihren Bildungsmaßnahmen zu erhalten und können gegebenenfalls
Angebot optimieren.

Nach dem Vortragsteil mit anschließender Diskussion bestand
bei einem Get Together noch ausreichend Zeit und Gelegenheit,
sich im persönlichen Gespräch weiter auszutauschen, Kontakte
zu knüpfen und Vereinbarungen zu treffen.

Nach der Veranstaltung waren sich alle Anwesenden einig, dass
der  kontinuierliche,  gegenseitige  Austausch  wichtig  und



wertvoll ist. Diese enge Zusammenarbeit wird auch in Zukunft
fortgesetzt.

„Komm  und  sprich  mit  mir“:
Fachtag Sprachbildung mit 120
Teilnehmern  aus  Kitas  und
Schulen
(PK) Kinder lernen dann erfolgreich, wenn sie die deutsche
Sprache  gut  beherrschen.  Und  die  sollte  nicht  nur  im
Deutschunterricht  vermittelt  werden,  sondern
fächerübergreifend.  Wie  groß  das  Interesse  unter  Pädagogen
ist, sich darüber auszutauschen, zeigte jetzt ein kreisweiter
Fachtag.
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Fachkräfte  von  Schulen,  Kitas  und  dem  offenen  Ganztag
tauschten sich beim Fachtag aus. Foto: Anja Wagner – Kreis
Unna

Rund 120 Fachkräfte aus Schule, Kindertagesstätte oder offenem
Ganztag (OGS) waren zu der Veranstaltung unter dem Motto „Komm
und sprich mit mir“ ins Sportcentrum Kamen-Kaiserau gekommen.
Veranstaltet wurde der Tag vom Schulamt für den Kreis Unna,
der Beauftragten für Sprachbildung, der Vertretung der KiTa-
Leitungen  im  Kreis,  dem  Regionalem  Bildungsbüro  und  dem
Kommunalem Integrationszentrum Kreis Unna.

Als Referentin zu Gast war unter anderem Claudia Neugebauer
(PH Zürich und Institut für Interkulturelle Kommunikation),
die nicht nur den Hauptvortrag hielt, sondern auch noch zwei
Workshops anbot. Neun weitere Workshop-Angebote qualifizierter
Referenten  und  Referentinnen  erweiterten  das  thematische
Spektrum.

Der  Fachtag  sollte  pädagogische  Fachkräfte  aus
Kindertagesstätte, OGS und Schule motivieren, sich gemeinsam
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auf den Weg zu einer sprachsensiblen Einrichtung zu machen und
besonders den Übergang vom Elementar- zum Primarbereich, aber
auch die Verzahnung mit dem Ganztag in den Fokus zu nehmen.

Premiere  am  Gymnasium:
Theaterkurs  zeigt
Gesellschaftssatire  „Ohne
Ende Wende“
Wie gut kennen Sie eigentlich Ihre Nachbarn? Wahrscheinlich
besser als die Bewohner des Hochhauses, in dem das nächste
Stück des Theaterkurses des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
spielt. “Ohne Ende Wände” lautet der Titel der turbulenten

Gesellschaftssatire aus der Feder des Frankfurter
Theaterpädagogen Joachim Reiss, für die sich am Freitag und

Samstag, 17. und 18. Februar jeweils ab 19 Uhr der Vorhang im
pädagogischen Zentrum der Schule öffnet.

Auf 10 Wohnungen verteilt wohnen sie auf engstem Raum
nebeneinander, kennen sich jedoch kein Bisschen. Wie sollten

sie denn auch? Sie sind ja immerhin grundverschieden.

Von Ökos und Punks, über stereotypische Migranten, bis hin zu
Business-Profis und klischeeerfüllenden Homosexuellen, ist
alles dabei. Und bis auf den gemeinsamen Aufzug im Hausflur

verbindet sie absolut gar nichts miteinander.

Eines Tages aber spricht sich das Gerücht einer Katastrophe im
Haus herum und führt sie alle zum ersten Mal zusammen. Was es
mit der besagten Katastrophe auf sich hat, erfahren Sie in

diesem Stück.
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Der Einlass für beide Aufführungen ist um 18:30 Uhr.

Eintrittskarten sind ab sofort im Sekretariat der Schule und
Abendkasse zum Preis von 4 Euro pro Person erhältlich.

Völkerverständigung  mit  dem
Kreis-Bildungsportal:
Bergkamener  Schüler  sind
dabei

Die  Regenbogenschule  in
Rünthe.

Völkerverständigung  mit  PeP:  Mit  dem  gleichnamigen
Bildungsportal  überwinden  Schüler  aus  den  kreiseigenen
Berufskollegs  Hansa  (Unna)  und  Lippe  (Lünen)  sowie  der
Regenbogenschule  (Bergkamen  und  Fröndenberg)  Grenzen.  Doch
nicht nur das.

Hinter dem Kürzel PeP (Provided Education Portal) verbirgt
sich  ein  von  der  Zentralen  Datenverarbeitung  des  Kreises
entwickeltes Bildungsportal, auf das im vergangenen Jahr rund
5.000 Schülerinnen und Schüler im Kreis zugegriffen haben.

Sie können pädagogische Software für den modernen Unterricht
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überall  dort  nutzen,  wo  ein  Internetzugang  zur  Verfügung
steht. Mit einem persönlichen Kennwort loggen sie sich in die
gesicherte Verbindung ein. Lehrer können ihren Unterricht von
zu Hause in derselben Umgebung wie in der Schule vorbereiten.

Dass  die  Schüler  aus  dem  Hansa-Berufskolleg  und  ihre
holländischen Partner vom Willem van Oranje-Kolleg in Waalwijk
in einer Europaklasse regelmäßig gemeinsam lernen, macht eine
Weiterentwicklung  von  PeP  möglich.  IT-Spezialisten  der
Zentralen Datenverarbeitung des Kreises haben eine virtuelle
Klasse  für  beide  Schulen  eingerichtet  und  dem  Willem  van
Oranje-Kolleg den PeP-Zugang freigeschaltet. (PK)

Medienscout AG des Gymnasiums
Veranstaltung  wirbt  bei  den
Mitschülern für ein sicheres
Internet
„Be the change: unite for a better internet“ unter diesem
Motto  findet  am  Dienstag,  7.  Februar  2017,  wieder  der
internationale  Aktionstag  für  mehr  Sicherheit  im  Internet
statt.  Auch  die  Medienscouts  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen werden sich beteiligen, um so ein deutliches Zeichen
für mehr Sicherheit im Internet zu setzen. Ihre Veranstaltung
trägt den Titel „Cybermobbing geht uns alle an!„ und fügt sich
damit gut in den von „klicksafe“ gewählten Schwerpunkt ein.

Es handelt sich beim „safer internet day“ um eine weltweite
Aktion, die von der europäischen Kommission initiiert und in
Deutschland von der klicksafe-Initiative veranstaltet wird und
Organisationen wie Schulen, Bibliotheken, Jugendzentren etc. 
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einlädt, sich mit eigenen Aktionen für ein sichereres Internet
zu engagieren.

„Uns ist es wichtig, dass allen die Folgen von Hatespeech und
Cybermobbing bewusst sind, aber auch, wie man sich im Internet
richtig verhält“, macht Medienscout Jana Felgenhauer aus dem
Jahrgang Q1 des SGB deutlich.

Deshalb  werden  die  Medienscouts  mit  einem  Comic-Flyer  der
Klicksafe-Initiative,  eigenen  Info-Plakaten  und  ihrem
selbstgedrehten Film über ihre Arbeit ihre Mitschüler in den
großen  Pausen  auf  dem  Schulhof  aufklären.  „Ohne  erhobenen
Zeigefinger, aber trotzdem überzeugend“, sind sich die Scouts
einig.

Für  ihre  Aktion  haben  die  Scouts  auch  die  Klasse  6b  des
Gymnasiums gewinnen können, die mit einem Flashmob auf das
Problem Cybermobbing aufmerksam machen wird.

Pädagogik-Projektkurse  der
Gesamtschule  besuchen
Bestattungsunternehmen
Die  beiden  Pädagogik-Projektkurse  der  Q2  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  besuchten  in  eigener  Organisation
Bestattungsunternehmen in Unna (Bestattungen Groß GmbH) und
Bergkamen  (Tomaszewski  GmbH).  Als  Inhalt  des  Projektkurses
steht auch der Umgang mit dem Ende des Lebens im Vordergrund.
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Die  Pädagogik-Projektkurse  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
besucht jetzt zwei Bestattungsunternehmen. Foto: J. Koerdt

Die  Schülerinnen  der  Projektkurse  entschieden  sich
eigenständig  für  die  Erkundung  einer  damit  verbundenen
Institution/eines  Unternehmens  und  organisierten  in
Eigenverantwortung den Besuch. Zur Vorbereitung gehörte nicht
nur ein Ziel für die Exkursion auszuwählen, sondern den Besuch
vorzubereiten,  durchzuführen  und  natürlich  eigenständig
nachzubereiten.  Ihre  Pädagogik-Lehrerin  (Frau  Koerdt)
begleitete  die  Schülergruppe  lediglich  und  half  bei  der
Organisation, bei aufkommenden Fragen oder Problemen. Vor Ort
führten die Schülerinnen Gespräche mit Mitarbeitern, schauten
sich Trauerhallen, Ausstellungen, Technik- und Gesprächsräume
an. Themen wie Tod und Sterben, Beerdigungen und Abschiednahme
sollten keine Tabuthemen in der Schule sein.

Bei den Exkursionen zu einem Bestattungsunternehmen handelte
es  sich  um  die  letzte  Erkundung  zu  verschiedenen
Lebensstadien. Vorab besuchten die Kurse: die JVA Schwerte,
den  Kindergarten  der  Bücherstiftung  in  Bergkamen,  die
Psychiatrie in Dortmund-Aplerbeck, eine Flüchtlingsunterkunft
in  der  Dortmunder  Innenstadt  und  die  Streetworker  im
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Jugendzentrum in Bergkamen. Es folgt die Durchführung eines
Körpersprache-Workshops.

Im  nächsten  Schuljahr  werden  die  Kurse  regelmäßig  in
Kooperation mit dem LWL und der Büscherstiftung vor Ort in der
Psychiatrie und in dem Kindergarten stattfinden, so dass die
Institution des Ehrenamtes gestärkt wird.

Auszubildenden-Botschafter
besuchen  die  Willy-Brandt-
Gesamtschule
Auszubildenden-Botschafter der Stiftung Weiterbildung besuchen
am Donnerstag, 26. Januar, die Willy-Brandt-Gesamtschule.

Die  Auszubildenden-Botschafter  sollen  Schülerinnen  und
Schülern der weiterführenden Schulen authentische Einblicke in
mögliche Ausbildungsberufe vermitteln. Dabei berichten sie von
ihrer eigenen Berufswahl, stellen ihren Ausbildungsberuf, ihr
Ausbildungsunternehmen  und  den  Arbeitsalltag  vor.  Sie
beantworten Fragen der Jugendlichen rund um die Ausbildung.

Folgende AzuBo und Firmen kommen:

Anlagenmechaniker/Mechatroniker/Elektroniker  für
Automatisierungstechnik/Chemikant/  Chemie-laborant
(Bayer);
Kauffrau  Büromanagement/Elektroniker  für
Betriebstechnik/Gesundheits-  und  Krankenpfleger
(Katharinenhospital);
Fachinformatiker (Sonepar);
Groß- und Außenhandelskaufmann (Arrow Europe);
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Fachkraft für Lagerlogistik (DHL).

Der Tag beginnt mit einer einführenden Veranstaltung von 7.45
bis 8.25 Uhr im Studiotheater: Herr Müller von der Stiftung
Weiterbildung und Frau Bröcker von der Agentur für Arbeit
informieren über die duale Ausbildung. Von 8.35 Uhr bis 9.20
Uhr  informieren  die  AzuBo  Schülerinnen  und  Schüler  der
Jahrgangsstufe 10 über ihre Berufe.

Von  10.00  bis  11.00  Uhr  sind  dann  die  Schüler/innen  der
Sekundarstufe II an der Reihe.

Gymnasium:  Hubert  Hüppe
spricht  mit  Schülern  über
Kinderrechte
Hubert  Hüppe,  CDU-Bundestagsmitglied,  wird  am  kommenden
Dienstag,  31.  Januar,  um  9  Uhr  für  eine  Politikstunde  am
Städtischen Gymnasium Bergkamen zu Gast sein. Dann wird er mit
Schülerinnen  und  Schülern  der  Klasse  7d  zum  Thema
„Kinderrechte“ ins Gespräch kommen. „Die Klasse freut sich
schon sehr auf den Besuch von Hubert Hüppe und hat sich im
Unterricht  über  den  Aktionstag  hinaus  mit  dem  Thema
auseinandergesetzt. Die Schülerinnen und Schüler werden die
Gesprächsrunde  mithilfe  bereits  vorbereiteter  Fragen  auch
selbst moderieren“, sagt Politiklehrer Jan Groesdonk.

Der Kontakt zu Hüppe entstand durch ein Angebot des MdB im
Zusammenhang  mit  einem  UNICEF-Projekt  zu  Kinderrechten  im
Herbst 2016.
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Bayer  unterstützt
biologiebegeisterte Schüler
Auch in der Schule gilt: Erfolg kommt nicht von allein. Wer
Großes erreichen will, muss viel lernen und regelmäßig üben.
Beste  Voraussetzungen  dafür  fanden  zwölf  Schülerinnen  und
Schüler aus ganz Nordrhein-Westfalen kürzlich bei Bayer in
Bergkamen,  wo  sie  sich  auf  die  nächste  Runde  der  28.
Internationalen  Biologie-Olympiade  (IBO)  vorbereiteten.

Unter Anleitung von Bayer-Azubi Hendrik Tölle führt Tabea Marx
eine  Lebendzellzahlbestimmung  auf  einer  Agarplatte  durch.
Foto: Bayer AG

Das Unternehmen hatte den Nachwuchswissenschaftlern aus diesem
Anlass seine modernen Ausbildungslabore für eigene Experimente
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zur Verfügung gestellt. „Wir freuen uns, den deutschlandweit
wichtigsten Schulwettbewerb im Fach Biologie bereits zum 18.
Mal  unterstützen  zu  können“,  machte  Werkleiter  Dr.  Stefan
Klatt deutlich und kündigte an: „Dieses Engagement werden wir
in den kommenden Jahren fortsetzen.“

Neben dem Bergkamener Bayer-Standort beteiligt sich auch die
Bayer Science & Education Foundation – die Bayer-Stiftung zur
Förderung von Wissenschaft und Bildung – an der Unterstützung
der  IBO.  Programm-Managerin  Mona  Ehrenberg  betrachtet  den
Wettbewerb als idealen Partner: „Die Internationale Biologie-
Olympiade  hat  sich  vorgenommen  junge  Menschen  für
Naturwissenschaften zu begeistern – dasselbe Ziel verfolgen
wir  auch.“  Gemeinsam,  so  Ehrenberg  weiter,  werde  man  das
Wissen  und  die  praktischen  Fähigkeiten  interessierter
Schülerinnen  und  Schüler  weiter  verbessern  können.

Insgesamt hatten sich Ende vergangenen Jahres 148 der im Juni
gestarteten  351  nordrhein-westfälischen  Schülerinnen  und
Schüler für die zweite Runde der Internationalen Biologie-
Olympiade  qualifiziert  –  so  viele  wie  in  keinem  anderen
Bundesland. Die zehn Besten nehmen Ende Februar 2017 in Kiel
an der nächsten Ausscheidungsrunde auf Bundesebene teil, wo
sie  sich  für  das  Finale  des  Wettbewerbs  in  Coventry
(Großbritannien)  qualifizieren  können.

Die jährlich stattfindende Internationale Biologie-Olympiade
dient der Förderung begabter Schülerinnen und Schüler im Fach
Biologie. Sie will kreatives Denken beim Lösen biologischer
und  ökologischer  Probleme  fördern  und  freundschaftliche
Beziehungen  zwischen  jungen  Menschen  verschiedener  Länder
entwickeln. Träger des Wettbewerbes ist das Bundesministerium
für Bildung und Forschung.



EDV  Kurse  bei  der  VHS
Bergkamen:  Windows  10  und
Excel 2016
Am 26. Januar beginnt der EDV- Grundlagenkurs unter Windows 10
bei der VHS Bergkamen. In diesem Kurs erfahren die Teilnehmer,
was es bei Windows 10 Neues gibt und erlernen, wie sie mit
einer Textverarbeitung arbeiten. Auch die Themen E-Mail und
Internetrecherche werden im Kurs behandelt. Der Kurs findet 6
x donnerstags von 18.00 bis 21.15 Uhr statt und kostet 55,20
Euro.

Der Kurs Einführung in Excel 2016 verschiebt sich um eine
Woche  und  beginnt  am  31  Januar.  Mit  dem
Tabellenkalkulationsprogramm können einfache Listen erstellt
werden,  aber  auch  komplizierte  Berechnungen  und  grafische
Auswertungen durchgeführt werden. In diesem Kurs lernen die
Teilnehmer  die  Eingabe  von  Zahlen,  Texten  und
Berechnungsformeln,  Formatierungen  von  Tabellen  und  deren
grafische  Präsentation  sowie  einfache  Berechnungen
durchzuführen.  Eigene  Tabellen  können  auch  zum  Kurs
mitgebracht werden. Der Kurs findet dienstags von 20.00 bis
21.30 Uhr an 5 Abenden statt und kostet 23 Euro

Fachtag  Sprachbildung:
Anmeldungen  bis  Ende  Januar
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möglich
Sprachliche  Kompetenzen  sind  entscheidend  für  eine
erfolgreiche Schulkarriere. Deshalb wird die Bildungssprache
von  Kindern  so  früh  wie  möglich  gefördert.  Am  6.  Februar
findet  zu  diesem  Thema  ein  kreisweiter  Sprachbildungstag
statt. Anmeldungen sind noch möglich.

Alle interessierten Fachkräfte aus Schule, Kita oder offenem
Ganztag sind zu der Veranstaltung unter dem Motto „Komm und
sprich mit mir“ eingeladen. Veranstaltet wird der Tag vom
Schulamt  für  den  Kreis  Unna,  der  Beauftragten  für
Sprachbildung,  der  Vertretung  der  KiTa-Leitungen  im  Kreis,
Regionalem  Bildungsbüro  und  Kommunalem  Integrationszentrum
Kreis Unna.

Von 9 bis 16 Uhr geht es im Sportcentrum Kamen-Kaiserau mit
kundigen Referenten um das Thema Sprache. Zu Gast ist unter
anderem  Claudia  Neugebauer  (PH  Zürich  und  Institut  für
Interkulturelle Kommunikation), die nicht nur den Hauptvortrag
halten, sondern auch noch zwei Workshops anbieten wird. Neun
weitere  Workshop-Angebote  qualifizierter  Referenten  und
Referentinnen erweitern das thematische Spektrum und lassen
keine Wünsche offen.

Die  geplante  Auftaktveranstaltung  möchte  pädagogische
Fachkräfte aus KiTa, OGS und Schule motivieren, sich gemeinsam
auf den Weg zu einer sprachsensiblen Einrichtung zu machen und
besonders den Übergang vom Elementar- zum Primarbereich, aber
auch die Verzahnung mit dem Ganztag in den Fokus zu nehmen.

An  Sprachbildung  interessierte  Einrichtungen  erhalten  die
Gelegenheit, sich auch über die Veranstaltung hinaus gemessen
an den individuellen Bedarfen Unterstützung und Begleitung zu
holen.  Unter  anderem  wird  die  Hauptreferentin  Claudia
Neugebauer  im  Herbst  nochmals  als  Prozessbegleiterin  zur
Verfügung stehen.
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Für Verpflegung und Materialkosten wird eine Teilnahmegebühr
von 30 Euro pro Person erhoben. Anmeldungen sind möglich bis
Freitag,  27.  Januar  auf  der  Internetseite  des  regionalen
Bildungsbüros (www.un.rbn.nrw.de) unter der Rubrik „Termine“.

Weitere  Informationen  gibt  es  beim  Kommunalen
Integrationszentrum Kreis Unna. Ansprechpartnerin Heike Maier-
Finnemann ist unter Tel. 0 23 07 / 924 88-76 und per E-Mail an
heike.maier-finnemann@kreis-unna.de erreichbar.

http://www.regionale.bildungsnetzwerke.nrw.de/Regionale-Bildungsnetzwerke/RegBez-A/Kreis-Unna/Handlungsfelder/

